
 

KLIMAKRISE 
TRIFFT
BEVÖLKERUNGS-
SCHUTZ

Eine kooperative Veranstaltungsreihe des
Fachgebiets Bevölkerungsschutz,
Katastrophenhilfe und Objektsicherheit (BuK)
der Bergischen Universität Wuppertal und dem
Deutschen Komitee Katastrophenvorsorge e.V. (DKKV).

Albrecht Broemme ist 1970 dem THW 
und 1975 der Freiwilligen Feuerwehr als 
Helfer beigetreten. Nach seiner Ernen-
nung zum Brandassessor und seiner 
Tätigkeit als Landesbranddirektor in 

Berlin war er von 2006 bis 2019 Präsi-
dent der Bundesanstalt Technisches 
Hilfswerk. Er war Sonderbeauftrag-
ter der Bundesregierung während der 
Flüchtlingslage 2015/16 und Projektlei-

ter für die Corona-Impfstellen in Berlin. 
Neben weiteren (Ehren-)Mitgliedschaf-
ten ist er aktuell Vorstandsvorsitzen-
der der Stiftung THW.

Der Vortrag behandelt das Thema 
Fehlerkultur im Bevölkerungsschutz 
und in der Katastrophenhilfe. Am Bei-
spiel des Starkregenereignisses im 
Juli 2021 in Rheinland-Pfalz und Nord-

rhein-Westfalen wird Herr Broemme 
die in diversen Hochwasserberichten 
identifizierten Problemfelder Erkennt-
nis-Ignoranz, Hochwasser-Demenz, 
Verantwortungsdiffusion und konzer-

tierte Unfairness erläutern und Wege 
aufzeigen, diese Herausforderungen in 
Zukunft anzugehen.

FÜR DIE ONLINEVERANSTALTUNG KÖNNEN SIE SICH ÜBER DIESEN LINK ANMELDEN:
https://dkkv.org/dkkv-workshops-und-veranstaltungen/klimakrise-trifft-bevoelkerungsschutz/

27.11.2023  |  18 - 19:30 UHR

DAMIT KONNTE NIEMAND RECHNEN  
– WIRKLICH NICHT? 
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